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CHECKLISTE FÜR IHRE GARTENPLANUNG

Der Garten - eine grüne Oase zum Wohlfühlen

Für viele Menschen komplettiert der dazugehörige Garten das Wunschbild des
vollendeten Eigenheims. Mit der Natur verbunden sein, sich ein Fleckchen Natur selbst zu
gestalten, nach individuellen Bedürfnissen  und Wünschen - das ist ein Traum vieler
Hausbauer.

Doch um jeden Zentimeter dieses "Wohnzimmer im Grünen" ideal nützen zu können,
bedarf es einer sorgfältigen und überdachten Planung.

1. Das Grundstück analysieren

Fläche Ebene oder Hangstück?

Lage Straßennähe oder im Grünen?

Bauvorschriften
Gibt es rechtliche Einschränkungen bei der Bearbeitung des
Grundstücks? Abgrenzung zum Nachbargrundstück?

Wetterlage Wo sind Sonnen- und Schattenseiten? Klima generell?

Boden Trockener oder feuchter Boden? Erd- oder Steinboden?

Integration
Wo liegt der Garten bzw. mein Eigenheim? Wie kann man
eine schöne Verbindung zum Grundstück erreichen?

Installation Wasser- und Elektrizitätsanschlüsse vorhanden?

All diese Faktoren spielen eine wesentliche Rolle dafür, ob und wo der Anbau 
von Pflanzen und Bäumen, oder die wohnliche Gestaltung des Gartens möglich 
ist.

Unser Tipp: Legen Sie sich einen Gartenplan an. Welche Dinge sind bereits festgelegt?
Woran müssen Sie noch arbeiten bzw. was wollen Sie ändern, z.B. Außensteckdosen an
den richtigen Stellen installieren.

2. Was soll aus Ihrem Garten werden?

Der erste Schritt der Planung legt die Funktionen fest, die der Garten erfüllen soll. Kinder
wünschen sich einen Platz zum Spielen, ältere Leute sehnen sich oft eher nach einem
ruhigen Plätzchen. Deshalb muss zunächst die Gartenform festgelegt werden:

Der Vorgarten:

Dieser wir auch oft als die grüne Visitenkarte eines Hausbesitzers gesehen. Vorgärten
werden meist an der Nord- oder Ostseite eines Hauses platziert. Da hier viel Schatten
und Wind herrschen, muss die Pflanzenauswahl gut überlegt sein.
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Der Ziergarten:

Ein solcher Garten dient sozusagen als Schmuck eines Hauses. Ein Ziergarten ist der
beste Ausdruck der Liebhaberei von Hobbygärtner. Alles was gefällt ist erlaubt, Rosen,
Sträucher und natürlich Blumen in allen Farben und Formen.

Der Wohngarten:

Dieser Garten "lebt", im wahrsten Sinne des Wortes. Hier werden Grillparties gefeiert,
Haustiere haben ihren Platz im Freien und die Kinder dürfen, ohne Rücksicht auf heikle
Blumenbeete, herumtollen.

Der Nutzgarten:

Hier wachsen und gedeihen Gemüse und Obst in allen Varianten. Egal ob Tomatenstöcke
oder Beerensträucher, es wird nach individuellem Geschmack angebaut. Wichtig ist nur,
dass genügend Sonnenschein vorhanden ist, damit die Früchte reifen können.

Unser Tipp: Falls sie mit mehreren Personen zusammen leben, organisieren Sie ein
kleines "Gartenmeeting". Jeder Mitbewohner soll seine Vorschläge und Ideen einbringen,
wie er sich den zukünftigen Garten vorstellt oder wofür er gern verantwortlich wäre.
Schließlich ist es wichtig, dass sich alle im neuen Garten wohl fühlen.

3. Wie stellen Sie sich Ihren Traumgarten vor?

Legen Sie fest, welche Elemente unbedingt in Ihrem Garten enthalten sein sollen:

Bäume Swimmingpool

Sträucher Sitzgruppe

Blumenbeete Kinderspielplatz

Obstbäume Grillplatz

Glashaus

Gartenhaus

Biotop

Unser Tipp: Nehmen Sie sich Ihren Gartenplan zur Hand und zeichnen Sie ein, wie Sie
sich Ihre Gartenplanung vorstellen und wo Sie all Ihre ausgewählten Elemente
unterbringen möchten.
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4. Was ein Gärtner so alles braucht

Nachdem Sie sich nun entschieden haben, wie Ihr Garten aussehen soll, benötigen Sie
noch die notwendigen Geräte, um Ihr Flecken Natur hegen und pflegen zu können. Wir
haben Ihnen eine kleine Checkliste zusammengestellt, die Ihnen Ihren Einkauf ein
wenig erleichtern soll:

Gartengerät Wird benutzt zur... Wird noch benötigt

Spaten oder Grabgabel Umpflanzen, Bodenlockerung

Schaufel Bewegen von Krümelmaterial

Rechen und Fächerbesen Beete für die Salat vorbereiten

Hacke Bodenauflockerung

Sauzahn Schonende Bodenauflockerung

Schere und Heckenschere Stängel, Äste, Blätter entfernen

Gartenspritze
Pflanzen besprühen (Pflegemittel,
Dünger...)

Gießkanne,
Wasserschlauch
(eventl. Wassersprenger)

Bewässerung
Wasser (-anschluss) unbedingt
notwendig

Schubkarre Beförderung schwerer Dinge

Unser Tipp: Lassen Sie sich von einem Fachmann beim Einkauf beraten und auf gewisse
Unterschiede hinweisen. So ist z.B. eine Gießkanne aus Metall langlebiger, dafür wiegt sie
mehr als eine Plastikkanne.
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5. Tipps und Tricks

Der ideale Platz für Ihre Pflanzen

Nicht jede Pflanze gedeiht an jedem Ort. So benötigen manche etwa viel Sonnenschein
und mögen es gern trocken, andere haben es gerne schattig und benötigen viel Wasser.
Bei Sträuchern oder Bäumen muss man bedenken, dass diese im Lauf der Zeit wachsen
und daher genügend Platz einplanen.

So machen Sie Ihre Pflanzen winterfest

Damit Sie Ihrem Garten ein paar Wochen Winterruhe gönnen können, müssen Sie einige
Sachen überdenken:

§ Wasserversorgung für den Winter planen.

§ Winterbesamung von Rasen (neue Besämungstechnik, Ende des Jahres Aussaat).

§ Achtung - manche Pflanzen nicht zu warm überwintern!

§ Beim Transport vor Frost schützen.

Gärtnern mit dem Mond

Viele Hobbygärtner glauben daran, dass die Pflanzen je nach Mondphase wachsen, und
sie arbeiten auch danach. Je nachdem, in welchem Tierkreiszeichen der Mond steht,
werden Wurzel, Blatt oder Blüte bearbeitet. So ist z.B. das Tierkreiszeichen Widder ein
Feuerzeichen. Wenn der Mond im Widder steht, sollte man säen, es fördert Frucht u.
Samen. Außerdem wächst in diesem Tierkreiszeichen gemähtes Gras schneller und Obst
sollte geerntet werden.

In der Kürze liegt die Würze

Bedenken Sie bei Ihrer Gartenplanung, dass die Sitzgruppe oder der Grillplatz am Besten
in der Nähe Ihres Hauses sein sollten - so ersparen Sie sich weites Schleppen von Essen
und Geschirr.
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